
Viel Wissen ansammeln nicht mehr zeitgemäß
Beitrag von „Lindbergh“ vom 13. Mai 2018 20:40

@Buntflieger: Das gab sie doch von Anfang an zu?

Wollsocken: Und selbst wenn die Abbrecherquote höher wäre, muss das ja nicht gegen die
Abiturienten sprechen. Im ersten bzw. zweiten Oberstufenjahr gab es bei mir im Jahrgang
einige Schüler, die merkten, dass es nicht das Richtige für sie ist, die dann abbrachen und sich
eine Ausbildung suchten. So 10% des Gesamtjahrgangs waren das sicherlich. War ja auch nicht
schlimm, da sie hierdurch mehr über ihre Stärken und Schwächen auch für ihr zukünftiges
Berufsleben erfuhren. Wer dann wiederum bis ganz zum Schluss durchhielt, packte auch das
Abitur. Leute, die in den letzten Prüfungen noch durchfielen, konnte man an einer Hand
abzählen (aber auch die gab es natürlich...).
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